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Beilage zu Nr . 142 - er Karlsruher Zeitung.
Samstag , 18 . Jrmi 187V .

Italien .
Rom , 10 . Juni . (Köln . Z .) Es hatte sich vieler mit

unserer politischen Lage wenig vertrauter fremder Bischöfe
eine allgemeine Aengstlichkeit bemächtigt, als die Nachricht
von dem Erscheinen von Freischärlerbanden an der

Grenze und ihren Abfichten eintraf . Die Regierung , vom
General Dumont unterstützt , hat durch schnelle und kräf¬
tige Maßregeln die umgehenden Befürchtungen nach der

Seite hin zerstreut ; fie scheint aber der Sicherheit inner¬

halb der Stadt selber zu mißtrauen . Wir sahen in diesen
Tagen Mrch eine Militärkommission die im Laufe der bei¬
den letzten zwei Jahre angelsgten Fortifikationen auf dem
Aventin und den äußersten strategischen Punkten der Stadt¬

grenze revidiren , Schießscharten öffnen oder schließen, Oeff -

nungen der Keller und anderer Souterrains von Kasernen ,
Klöstern und Pallästen von Dikasterien vermauern . —

Die bisher geprüften Vorschläge und Versuche , den

Finanznöthen abzuhelfen , blieben erfolglos ; jetzf ist
den Bischöfen diese Angelegenheit empfohlen . Für eine

von Rsm ausgehende Bitte sollen Patriarchen , Erzbischöfe,
Bischöfe , Vorsteher von Klöstern und Pfarrer eintreten
und Jeder Geldkollekten veranstalten . Die Regierung be¬

darf eines jährlichen Zuschusses von 30 Millionen Lire ;
diese würden , glaubt man , in den Diözesen der Hunderte
von Bischöfen, die zum Konzil kamen, durch Unterschriften

leicht f?j aufgebracht werden . Ein anderes Projekt will
eine Assoziation ( sssoeisriooe eristisos ) , deren Chef der
Papst und deren Verwalter die obersten geistlichen Wür¬
denträger wären . „Die katholische Welt wird Geld her -

beifchaffen; wir werden Gott damit dienen und Wunder
thun ; durch uns wird die sittlich und politisch verderbte
Welt diejenige Reform erhalten , die sie so sehr nöthig hat "

,
so lautet das Programm . — Da Rustem Bey auch mit
seinen neuesten Vermittlungsversuchen nichts ausrichtete
und nach Florenz zurückkehrte, sandte die Kurie ihrem
Agenten Msgr . Pluym ein Ultimatum , das am 12 . d.
in allen Kirchen zu lesen ist. Wenn die armenischen
Dissidenten der 18 vom Patriarchen Hasfun abhän -

genden bischöflichen Diözesen innerhalb 40 Tagen sich der
Bulle keversurus nicht fügen, so werden sie formell und
feierlich von der römisch-katholischen Kirche getrennt . Die
an Rom hängenden orientalischen Bischöfe versichern nun
zwar , das armenische Volk betrachte den Papst als „ein
höheres Wesen " und werde gehorchen ; doch viele Kollegen
sind vom Gegentheil überzeugt .

Vermischte Nachrichte « .
— Man berichtet aus Prag : . Durch'» Ohr "

, Lustspiel in drei
Akten von Jordan , ging gestern als Novität hier in Szene und

errang einen vollständigen Erfolg . Erfindung und Situationen des

Lustspiels sind zwar nicht neu , aber der Dialog in reizenden Versen
bietet eine solche Fülle von liebenswürdig anmuthenden Gedanken, daß
eine durchschlagende Wirkung dem Stücke gesichert erscheint .

— Die Katholiken San Francisco ' » sind, wie „Nature " mel¬

det, im Begriffe , eine gegm Erdbeben geschützte Kirche zu erbauen.

Die Seitenwände derselben sollen über der Erde 30 Fuß Höhe haben
und in gleicher Höhe ein Dach »»steigen , welches gleich dem Haupt¬

dache nicht durch da» Gemäuer , sondern durch zwei Säulenreihen ge¬
tragen wird . Beide Dächer sind mit den SSulm fest verbunden und

diese wiederum unter sich durch Eisenkonstruktionen wie durch ein Netz¬
werk verflochten. Durch diese Einrichtung glaubt man die gefährlichste
Wirkung de» Erdbebens , das Einstürzen des Daches zu verhüten , da

dasselbe im schlimmsten Falle nach außen geworfen würde und so we¬

nigstens den in der Kirche Versammelten nicht zu schaden vermöchte .

Das Hamburger Post - Dampfschiff . Allemannia "
, Kapit . BarendS

von der Linie der Hamburg - AmerikanischenPaketfahrt-Aktiengesellschaft ,
ging, expedirt von Hrn . August Bolten , William Miller 's Nachf.,
am 15. Juni von Hamburg vi « Havre nach Neu - Iork ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 58 Paffa¬
giere in der Kajüte und 567 Passagiere i« Zwischendeck, sowie 550
Tons Ladung .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

» P .667 . Baden . Das nach lang -

sßMGjährigem schweren Leiden gestern Abend
1 erfolgte Hinfcheiden meiner lieben Frau ,

^ Julie , geb . Baer , zeige ich hiermit
entfernten Freunden und Bekannten an , mit
der Bitte um fülle Theilnahme .

Baden , den 16 . Juni 1870 .
Hofrath Ruef .

Geschäfts -Eröffnung
des

6k3.s11ig.u868 2ur LrM6 —Midi äs lg. Oourouus.
» P .666 . Philippsburg . Unseren

« » Freunden und Bekannten , denen nicht
D besondere Mittheilung zugekommen,

^ theilen wir die schmerzliche Nachricht
mit , daß unser lieber Gatte und Vater , Josef
Himmelspach , Großh . Oberamtsrichter ,
nach kurzem Krankenlager heute früh 5 Uhr
gestorben ist. Wir bitten um stille Theil¬
nahme .

Philippsburs , den 15 . Juni 1870 .
Die tiefbetrübten Hinter¬

bliebenen .

„ P .638. 2. Baden - Baden . Ein
tüchtiger, zuverlässiger

Setzer
findet dauernde Beschäftigung.

Laden -Lade », Langestraße73.

Stellegesuch
P .619 . 2. Eine wohlgebildete deutsche Dame aus

guter Familie , gegenwärtig in Paris , wünscht eine
Stellung als Erzieherin in einer Familie oder als
Lehrerin in einem Institut . Sie unterrichtet die fran¬
zösische , englische und deutsche Sprache gründlich.

Nähere Aulkunst ertheilt die Expedition dieses Bl .

Ein Gärtner
der Gemüse- «nd Knnstgärtnerei sowohl als der
Odsteultur gründlich bewandert ist , findet im badi¬
sche» Oberlande danernde «nd vortheilhaste Stellnng »
«nd wäre ihm »ater Umstände« später eine Existenz
gesichert. Offerten and vdiffdo v. L. 998 brsordert
dir Annoneen-Expeditioa von Haaftnsiei » lL
DvLler in Basel . (N2250) P .572. 3.

Schloffereiverkauf .
P .535 . 3. In einer der größten

Städte Badens ist eine der ' ersten
Schlossereien, die sich einer guten Kund¬
schaft erfreut und mit der Fabrikation
eines gangbaren Artikels verbunden ist,
wegen Kränklichkeit des jetzigen Be¬

sitzer» unter günstigen Bedingungen sogleich zu ver¬
kaufen cher zu vermiethen. Nähere Auskunft ertheilt
die Erpediiio» diese« Blattes .

König !. Italien. Consulat
Mannheim.

P 628. 2 . Laut Beschluß de» VerwaltungSrathe «
der i Lociöte anonyme itslienns vour Is kegle
coloteressee ckes ladscs , sollen am S. Zoll a . e .,
EachmittagS 2 Uhr , in deren Local Via 8n . kgickio
Ao. 24 in Floren ; eine öffentliche Vergebung der
Lieferung nachfolgender Tabake mittelst versiegelter
Eingabe siatifinden:

1) 700 metr. Ztr . St . Domingo Cigarreneinlage,
2) 4000 . . Holländischerzum Schneiden,
3) 3500 . . Russischer . do .
4 ) »000 . . Pfälzer . do.
5) 1500 . . Elsässer . do .

Die näheren Bedingungen können täglich bei
Unterzeichnetem Eonsulat eingesehen werden.

Mannheim , den 12 . Juni 1870 .
König !. Itai . Consulat.

Ed . Traumann .
P .5S0. 2 . Diez , A. Lahr .

Schiefersteine ,
Tanze , Halbe und Viertel , euch Cchablonenschiefer
sowohl englisch als spitzwinklich Format , werden in
ausgezeichneter Qualität zu billigem Preise geliefert.

Diez, A. Lahr. I . Schäfer , Grubenbesitzer.

60 La -rAkest-'ttE 60
— in der Nähe des Conversationshauses. —

Den »« ehrlichen Reisenden zeige ich hiermit an , daß ich mit dem Heutigen mein HStel eröffnet habe,
vollständig «ene« Mobiliar versehen, kable ä'ddte um 1 Uhr — Diners ä pari. — Ausgezeichnete Weine. —
Besonderes Bierlokal .

N .35S. Hamburg- Amerikanische packrtfahrt - Slctien- GeseUschaft.
Directe Post -Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und New - Aork
' ' ' '

:tt .
' ' '

lHavre anlaufend , vermittelst der Post -Dampfschiffe
Holsatia , Mittwoch, 22. Juni. , I Eimiria, Mittwoch, 12 . Juli, i
Silefia » do. 29. Zum . Sorgens. I Hammonia, do. 2V. Juli. ! Morgens .
Wcftphali«, do . v. Juli, s > « llnnannia , do. 27. Juli. l

Paffagepreisrr Erste Kajüte Pr . Crt . Thlr . LOL , Zweite Kajüte Pr . Ert . Thlr . LOS ,
Zwischendeck Pr . Ert . Tklr . SS .

Für alle im Juni abgehenden Dampfer ist der Zwischendeckspreis auf
Pr . Crt. Thlr. SO ermäßigt .

Fracht Pfd. St . 2. — pr. 40 Hamb. Kubiksuß mit 15 Primage , für »rd . Güter nach Uebereinkunft.
Briefporto von und nach den Verein . Staaten 4l Sgr. Briefe zu bezeichnen „per Hamburger Dampfschiff".

Näheres bei dem Schiffsmakler August Boltev , Wm . Miller ' s Nachfolger , Hamburg ,
und den bevollmächtigten Agenten für das Großherzvgthum Baden : Herren Walther Lf
v. Reckow, Mich Wirfching , RabuS Sk Stoll , Gundlach Sk Bärenklau ,
und I . M . Bielefeld in Mannheim und in Freiburg i . Br . , Eisenbahnstraße 26 ,
C Schwarrmann in Kehl a . Rhein und C . E Ehrmann in Kehl a. Rhein

Ueberfahrtsverträge für diese Dampfschiffe werden unter den billigsten Bedingungen , so-

wohl durch Mich wie meine Agenten , abgeschlossen .
Conrad Herold ,

N .365 . conc. Auswanderungs -Unternehmer und General -Agent in Mannheim .

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Doctor O .
jetzt : Louisenstraße 45 . — Bereit« über Hundert geheilt.

Bad Hub.
Station Ottersweier . (Omnibus .)

Aaltwasser-Heil-Änstall
und ländlicher Aufenthalt für Familien.

Penston
Indem ich zur gef. Anzeige bringe , daß ich mein

Etablissement wieder übernommen, werde ich bemüht
sein , dm alten gutm Ruf wieder zu erlangen.

Eigenthümer.
N .775. Nr . 290Z. Karlsruhe .

Darleihen
in jedem beliebigen Betrage, jedoch nicht
unter 1000 fl. , zu 5 vom Hundert ver¬

zinslich oder auf Annuität gibt gegen mindestens dop¬
pelten Verlag in Liegenschaftenoder gegen Faustpfand
in Wertbpapieren die BrrsorgnugSaustalt in Karlsruhe .

P .341 . 11. Weißenburg .

Montng dm 20 . Juni
1870 , Nachmittags
3 Uhr , wird au» der
Verlassrnschast des Hrn .
Karl Loell durch Herrn
Notar Piche in Wei-
ßmburg (Frankreich)

eine daselbst gelegene , schöne und gut »eingerichtete
Mahlmühle , bestehend in einer Loh-, Säg - und Oel«
mühle . öffentlich versteigert. Preisanschlag 70,000
Franken.

Nähere Auskunft über die VersteigrrungSbedingun-

LUUnoli in Berlin ,
P .557 .7.

gen erlheM Herr Notar Piche dahier.
Weißenburg , den 14. Mai 1870.

Der betreibende Anwalt :
G . Suuzrrt .

Bürgerliche Skecht- pfiege.
Ladnagsversügunge ».

O .182. Nr . 6103. Billin gen .
Bedingter Zahlungsbefehl .

I . S .
Jakob Rapp , Uhrenmacher von
Weiler , »

gegen
Mathias Rapp und Andrea« Rapp
von Schabenhausen , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend,

wegen Forderung von 309 fl . 38 kr.,
nebst Zinsen zu 5 , vom Zustel-
lungStage an , herrührend aus Waa -
renlieferungen in den Jahren 1869
und 1870,

ergeht aus Ansuchen des Klägers
Beschluß .

Den Beklagten wird aufgegeben, binnen 14 Ta -
gen entweder den Kläger zu befriedigen , oder zu er¬
klären , daß sie die gerichtliche Verhandlung der Sache
verlangen, widrigenfalls die Forderung auf klägerischeS
Anrufen für zugestanden erklärt werden würde .

Zugleich erhalten die Beklagten die Auflage , einm
am Orte de« Gericht« wohnenden Gewalthaber anszu-
stellen , widrigenfalls alle werteren Verfügungen und
Erkenntnisse mit derselben Wirkung , wie wenn fie dm
Beklagten eröffnet worden wären , an der GerichtStasel
angeschlagen werden würdm .

Villingm , den 11. Juni 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i f s o n.

12 12
Dasselbe ist durch Umbau bedeutend vergrößert und mit

Gute Küche . — Reelle Bedienung. — Billige Preise . —
Hochachtungsvoll

Carl Gruber .
O .169. Nr. 5788. Bühl . (Bedingter Zah¬

lungsbefehl .)
In Sachen

der Pfarrkompetenz - und Meßnerei-
zehntrechnungKappel

gegen
Josef LL v i von Bühl , z. Zt . flüchtig,

wegen Forderung von 810 fl. mit
5 Proz . Zins vom 22 . Dezember
1869 aus Bürgschaft für Benedikt
Sauer von 1868.

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theils
Beschluß .

Dem beklagten Theile wird aufgegebm, binnen
14 Tagen entweder den klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichne« « Forderung zu befrie¬
digen, oder zu erklären, daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die Forderung
auf Anrufen des klagenden Theils für zugestanden er¬
klärt würde.

Dem Beklagten wird zugleich aufgegeben , einen da¬
hier wohnenden Gewalthaber binnen 14 Tagen
aufzustellm , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
an Eröffnungsstatt an die GerichtStasel angeschlagen
würdm .

Bühl , dm 13. Juni 1870.
Großh. bad. Amtsgericht.

Mußler .
Oeffkntlichr Auffordrrungr ».

O .130. Nr . 3566. Jestetten . Die Gemeinde
Weisweil besitzt seit unjürdenklichmZeiten nachver-
zeichnete Liegenschaften , über deren Erwerb im Grund¬
buch ein Eintrag nicht vorhanden ist.

1 ) Da « Schul - und RathhauS im Orte Weisweil,
Haus Nr . 18, mit 4 Ruthen Schulgarten , einer-
seit « die Onsstraße , anderseitsJosef Spitznagel ;

2) eine Feuerlosch -Nequisiten-Remisedaselbst , einer-
Drisßraße , anderseits Johann Nepomuk

Jndlekofer ;
3) ein zweistöckige« Wacht - , Spritzen- und Wasch -

haus daselbst , einerseits die OrtSstraße, ander-
serts Baruch Bernheim;

4) 18 Morgen Acker und Wiesen im Hard , einer-
s« tS der GemeindewaldHüller , anderseits Ge-
tnemdeweg;

5) 2 Morgen Acker und Wiesen daselbst , einerseits
Matthä Häßler, anderseits Gcmeindeweg;

6) 3 Vierling Acker im kleinen Neutmm , einerseits
Kaspar Häßler , anderseitsGemeindeweg;

7) 40 Ruthen Gemeindeplatz am Landgraben bei
der Brugg , einerseits Graben , anderseits Paul
Jndlekvter ;

8) 32 Ruthen Acker in den Kraienäckern , einerseit»
BlasiuS Mülbaupt , anderseits Vizinalstraße ;

9) 2 Vierling Acker in Mühlenbündt , einerseits
Karl Armbrust» , anderseits Weg ;

10) 267 Morgen 210 Ruthen Wald in Kohlrmthe ,
Oberholz und Horn, angrenzendan die Gemar¬
kungen Erzingen, Eichberg und Wilchingm ;

11) 35 Morgen 285 Ruthen Wald im Hüllen, einer¬
seits Gemeindefeld , anderseitsPrivatleben ;

12) 1 Morgen 213 Ruthen Wald im Seebükle , bei¬
derseits Privateigenthum ;

13) 1 Morgen 195 Ruthen Wald im Grechseehölzle ,
einerseits Landgraben, anderseits Pnvatfeld ;

14) 6 Morgen 373 Ruthen Wald im Seehölzle,
einerseits Vizinalstraße , anderseits die Gemar¬
kung Wilchingm.

Auf Antrag de« GemeindcrathSin Weisweil werde«
nunmehr alle Diejenigen , welche an den bezeichnten
Liegenschaften dingliche Rechte , lehenrechlliche oder



fideikommiffarisch « Ansprüche haben , ober zu habe»
glauben , aufgesordert, solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben den
etwaigm neuen Erwerbern gegenüber für erloschen er¬
klärt würdm .

Jestetten , den 9. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Füller .
O .149 . Karlsruhe . Auf Antrag des Löwen-

wirtb« Karl Ludwig Stöber in Teutschneureuth
werden alle Diejenigen, welche an nachgenannten, auf
Gemarkung Teutschneureuth gelegenen Liegenschaften
in den Gmnd - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dinglich« Rechte . lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu
haben glauben , aufgefordert, solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen . ansonst dieselben dem oben
Genannten gegenüber für erloschen erklärt würde».

1) 91 Rth . 10 Fuß Acker, Kirchfeld, einers. Jakob
Brunn , anders. Philipp Jakob Stöber , M . S .

2) 1 Morg . 203 Rth . 90 Fuß Acker , Kirchfeld ,
einers. Georg Jakob Glutsch , anders. Bernh.
Glutsch.

3) 2l3 Rth . 20 Fuß Wiese und Acker , Unterer
Damm » einers. Georg Jakob Glutsch , anders.
Bernh . Glutsch.

4) 1 Morg . 324 Ruth . 20 Fuß Acker . GotteSauer-
feld, einers. Johann Florian Baumann , anders.
Banmwirth Gimbel 's Relikten.

5) 274 Rth . 60 Fuß Acker , GotteSauerfeld , einers .
Franz Leonh. Stöber Relikten , anders. Lamm-
wirth Raub Relikten.

6) 1 Morg . 228 Rth . Acker, Gottesauerfeld , einers .
Franz Leonh . Stöber Relikten , anders. Lamm-
wirth Raub Relikten.

7) 59 Rth . 10 Fuß Acker, Hochstetten , einers. Joh .
Florian Baumann , anders. Baumwirth Gimbel
Relikten.

8) 47 Rth . 30 Fuß Acker, Hochstetten , einers. Franz
Bernhard Stöber Relikten , anders. Lammwirth
Raub Relikten.

9) 213 Rth . 90 Fuß Wiese und Acker , Mittlerer
Damm , einers. Wilh . Brunn Ww . , anders.
Wendel Ulrich Relikten .

10) 132 Rth . 10 Fuß Wiese, Füllbruch, einers. Wil¬
helm Striby Ww . , anders. Philipp Jakob
Mainzer Relikten.

11) 133 Rth . 40 Fuß Wiese , Füllbruch, einers. Adam
Stolz , anders. Brunn .

12) 158 Rth . Wiese , Egelsee , einers. Karl Ulrich,
anders. Jakob Mainzer , Martin Sohn

13 ) 334 Rth . Wiese , Egelsee , einers. Jakob Gais
Ww ., anders. Christof Weinbrecht Ww .

14) 2 Morg . 140 Rth . Wald , Privatwald , neben
Mittheilhaber .

Karlsruhe , den 28. Mai 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nebenius .
Gut .

O .177 . Nr . 14,550 . Karlsruhe . Unterm
22. Dezember 1869 hat Friedrich Sonntag von hier
von den Erben des am 3. Juli 1850 verstorbenen Hos-
kaminfegers Ludwig Bautz hier

ungefähr 3 Viertel Garten in der Grünwinkler
Allee , einers. Adolf Kreidel, anders, der Käufer ,
hinten Großb . Hofdomänenärar , W . Deimling
und Mar Eisenlohr Wiltwe ,

käuflich erworben.
Ein Theil dieses Gartens , nämlich 1 Viertel , wurde

laut Grundbuch am 6. April 1826 von Kaiserwirth
Dollmätsch an Lndwig Bautz verkauft, der Eigen-
thumsübergang auf die Erben der Letzteren in der
Theilung auf Ableben des Ludwig Bautz aber nicht
beurkundet.

Ein anderer Theil , nämlich die Hälfte von circa
3 Viertel , ist auf Ableben der Friedrich Bautz Wittwe
auf die Ludwig Bautz ' schen Kinder übergegangen.

Das Ortsgericht verweigert die Gewähr des Kaufes
vom 22. Dezember 1869 , weil tur seitherige Besitz des
Grundstückes in dem angegebenen Flächenmaß von
ca. 3 Viertel grundbuchmäßtg nicht nachgcwiesenwer¬
den kann.

Auf Antrag des Friedrich Sonntag werden nun
alle Diejenigen , welche an den fraglichen Garten — in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene —
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche haben, oder zu haben glauben , aufgesordert,
solche

innerhalb zwei Monaten
geltend zu machen, widrigenfalls alle derartigen Rechte
im Verhältnisse zu dem neuen Erwerber verloren gehen .

Karlsruhe , den 10. Juni 18 ?0.
Großh . bad. Amtsgericht.

Reich .

Gante ».
O .179. Nr . 5840 . Konstanz . Gegen Zim¬

mermann Georg Erlache r von Möggingen haben
wir Gant erkannt, und es wird nunmehr zum Rich¬
tigstellung»- und Vorzugsverfahren Tagsahrt aube-
raumt auf

Samstag den 2 . Juli b. I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , so¬
wie rhre LeweiSurkunden vorzulegen, oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutrcten .

In derselbenTagsahrt wird einMasfepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach -
lahvergleich versucht werden, und er werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de» Massepfleger«
und Gläubigerausschusse« die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnendm Gläubiger haben läng¬
sten« bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagenwürden .

Konstanz, den 9. Juni 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. WSnker .
O .184. A.G.Nr . 13,463 . Pforzheim . Gege

Kleiderhändlcr Becht dahier haben wir Gant er¬
kannt und Tagsahrt zum Richtigstellung«- und Vor -

»ugsverfahren auf

Freitag den 8 . Juli b. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

angeordnet.
^ Alle Diejenigen , welche aus wa« immer für einem
Grund Ansprüche an die Masse machen wollen, werdm
aufgefordert, solche in der Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses, persönlichoder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumelden, ihre etwai¬
genVorzugs - und Unterpfand - rechte gmau zu bqeichnen
und zugleich die Beweisurkunden vorzulegen, oder dm
Beweis mit anderen Beweismitteln anzutreten . In der
Tagfahrt soll auch ein Massepflegerund ein Gläubiger -
ausschuß ernannt und ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werdm . In Bezug auf Borgvergleich und
jene Ernennungen wird der Nichterscheinende als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen. Den
Ausländern wird aufgegebm, bis dahin einen dahier
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen , welche der Partei selbst geschehen sollen,
zu bestellen , widrigens alle weiterm Verfügungen mit
Wirkung der Eröffnung an der Gerichtstafel angeschla¬
gen , bezw. den bekannten Gläubigem durch die Post
zugesendetwürden.

Pforzheim , dm 14. Juni 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . B u ß.
O .183. Nr . 6092. Villingen . In der Gant

des Muflkwerkmachers Sigmund Heizmann von
Vöhrenbach werden alle Diejenigen , welche in der
SchuldmrichtigstellungS - Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , damit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Villingen , den 10. Juni 1870.
Großh bad. Amtsgericht.

E l s n e r .
F . Rab , A . j .

VermögrnSabsouderuugen.
O .170. Lörrach . Durch Urtheil vom Heuti¬

gen , Nr . 1498, wurde die Ehefrau des Johann Jakob
Dannacher , Maria Elisabetha , geb. Bürgin ,
von Hauingen berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes , unter Verfüllung des Letzteren
in die Kosten , abzusondern ; was zur Kmntnißnahme
der Gläubiger des Beklagten bekannt gemacht wird .
Lörrach , den 9 . Juni 1870. Großh . KreiSgericht,
Civilkammer. K. v. Stösser . Greifs .

O .181 . Nr . 6092 . Billingen . In der Gant¬
sache gegen Müsikwerkmacher Sigmund Heizmann
von Vöhrenbach ergeht gemäß 8 1060 d . P O.

Erkenntniß :
Es sei die Ehefrau de« Sigmund Heiz¬

mann von Vöhrenbach, Theresia,' geb. Bles -
sing , berechtigt, ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Die« wird zur Kenntnis, der Gläubiger hiemit be¬
kannt gemacht .

Villingen , den 10. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

E l f n e r.
F . Stoll , A. j.

VerscholleuhritS -Versahrru.
O .168 . Nr . 6711 . Schwetzingen . Mit Be¬

zug auf die diesseitige Verfügung vom 9. Dezember
1868, Nr . 14,167 , wird nunmehr gemäß L .R .E . S .
119 und 120,

erkannt :
Schreiner Georg Maatz von Seckenheim sei sür

verschollen zu erklären und dessen Vermögen seinen
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz zu geben .

Schwetzingen, den 11. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
Minning , A. j.

Entmündigungen .
O .173. Nr . 5513. Säckingen . Auf Ableben

des früheren Beistandes der Rosine Al die ; von
Murg , Simon Laule von dort , wird derselben in der
Person des Joachim Kämmerer von Murg ander-
weit ein Beistand bestellt , ohne dessen Beiwirkung sie
die in L.R .S . 499 genannten Rechtsgeschäfte gillig
nicht vornehmen kann.

Säckingen, den 8 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

ErbeiuWeisungen .
O .159 . Nr . 4486. Gernsbach . Die Wittwe

des gewesenen Rathsdiener « Christian Hofmann von
Gernsbach, Karoline , geb. Hofmann , hat um Ein¬
weisung in den Besitz und Gewähr der Vcrlasscnschast
ihres Ehemannes gebeten .

Etwaige Einwendungen dagegen sind
innerhalb 6 Wochen

dahier geltend zu machen, widrigenfalls der Bitte statt¬
gegeben wird.

Gernsbach, den 7. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
O .156. Nr . 4571 . Gernsbach . Nachdem auf

die Verfügung vom 1 . April 1870 , Nr . 2675 , Ein¬
sprachen nicht erhoben worden sind , wird die Wittwe
des Anton Holfelder von Michelbach, Cäcilie, geb.
Rieger , in Besitz und Gewähr des Nachlasses ihrr»
EhemanneS eingewiesen.

Gernsbach, den 7 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .

Srbvorladungen .
O.153 . Haslach . Genofeva Obert von Wel-

schensteinach ist zur Lerlassenschast ihres Vaters Leo¬
pold Obert , Leibgedingervon Welschensteinach , als
Erbin berufen, und wird dieselbe, da ihr Aufenthalts¬
ort unbekannt ist, auf diesem Wege mit Frist von

drei Monaten
zur Erbtheilung mit dem Bedeuten anher vorgeladen,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Haslach, den 11 . Juni 1870.
Der Großh . Notar

Frey .
O .161. K » rk . Elisabetha , Jakob und Barbara

Fahner von OdelShofen, vor mehreren Jahren nach
Amerika ausgewandert , ohne daß ihr Aufenthaltsort
bekannt ist, werden zu den ErbtheilungSvcrhandlungen
auf Ableben ihres Vaters Jakob Fahner von OdelS-
hofen mit Frist

von drei Monaten , von heute an ,
mit dem Bemerken vorgeladen, daß im Falle de« Nicht¬
erscheinens die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird,

welchen sie zukommen würde , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit de« Erbanfall « nicht gelebt Hütten .

Kork, de« 10. Mai 1670.
Der Großh . Notar

A. Kaiser .
O .162 . Kork . Elisabethe und Johann Wal¬

ther von Kork , vor mehreren Jahren nach Amerika
auSgewanbert, ohne daß deren Aufenthaltsort bekannt
iß , sind zur Erbschaft-.» is Ableben ihres Vater« Jakob
Walther von Kork berufen ; dieselben werden deß-
halb mit Frist

von 3 Monaten , von heute an ,
zu den Theilunzsverhandlungen vorgeladen, mit dem
Bemerken, daß im Falle de « Nichterscheinensdie Erb -

, schaff Denjenigen zugetheilt wird, welchen sie zugekom¬
men wäre , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb -
anfall « nicht mehr gelebt hätten .

Kork, dm 10 . Mai 1870.
Der Großh . Notar

A. Kaiser .
O .163 . Kork . Barbara Huck , Ehefrau de«

Architekten Mutschlechner von Willstätt , die vor
mehreren Jahren nach Amerika auSwanderte und in
Viktoria im Staat Texas gestorben sein soll , ohne daß
dies jedoch durch einen Todesschein bis jetzt nachgewie¬
sen werden konnte , ist zur Erbschaft ans Ableben ihres
Vaters Johann Huck I . , gewesenen Bürgers und
Landwirth « von Willstätt , berufen.

Barbara Huck oder deren etwaige Rechtsnachfolger
werden nun mit Frist

von drei Monaten , von heute an,
zu den Theilungsverhandlungen und zur Geltendma¬
chung ihrer Erbrechte mit dem Bemerken vorgeladen,
daß nach Umfluß dieser Frist die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt wird , welchen sie zukvmmen würde,
wenn die Vorgeladene zur Zeit de« Erbansalls nicht
mehr gelebt hätte.

Kork, den 10. Mai 1870.
Der Großh . Notar

A. Kaiser .
O .141 . Thiengen . Baptist Stökle , Taglöh¬

ner , und Xaver Stökle , Gypser von Daugstetten,
werden anmit , da ihr Aufenthalt unbekannt ist, ausge¬
fordert , sich

innerhalb 3 Monaten
zur Erbschaft ihres verstorbenenVater « Lorenz Stökle ,
Taglöhners von Dangstettm , zu melden, widrigenfalls
solche Denjenigen zugetheilt wird , denen sie zukäme,
wenn sie zur Zeit de« Erbanfalles nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Thiengen, den 3. Juni 1870.
Der Großh . Notar

'S ch u p p.
O .142. Thiengen . Johann Thoma, ledig, von

Kadelburg , seit 4. Juli 1867 vermißt , wird andurch
aufgefordert , sich zur Erbschaft seiner verstorbenen
Mutter , Kronenwirth Martin Thoma 'S Wiltwe , The¬
resia , gebornr Hästig , von Kadelburg zu melden, an¬
sonst solche Demjenigen zugewiesenwird ', "dem sie zu-
käme, wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge¬
lebt hätte.

Thiengen, den 3. Juni 1870.
Der Großh . Notar

Schupp .

Strafrechtspflege .
Berweisnngödeschliisse.

O .171. Nr . 1035 . Ofsenburg . Der 27jäh-
rige , ledige , z. Zt . flüchtige frühere Kameralajsistent
August Kistner von Hohenstadt wird unter der An¬
schuldigung : daß er , während er als Gehilfe bei der
Großh . Obereinnchmerei Achern beschäftig war , am
3. August v. I . von der an« Siaatssteuergefälten her-
rührenven Summe , welche ihm an diesem Tage von
Steuererheber Acker von Oberachern zur Einlieferung
an die Großh . Obereinnehmerei Achern übergeben wer¬
den war , den Betrag von 37 st. bis 40 fl. in der Ab¬
sicht sich zugeeignel habe , sich dem Rückersatz dieser
Summe an die zum Bezug berechtigte Großh . Staats¬
kasse zu entziehen, auf Grund der 88 100 , 403 Z . 2,
703 St .G.B., 8 9 des Einf . Ges. vom 5. Februar 1851
wegen mir Dienstmißbrauch verübter ülnterschlagung
von über 25 fl. in Anklagestand versetzt und vor die
Strafkammerabtheilung Baden zur Aburtheilung ver¬
wiesen .

Dies wird dem Angeklagten hiermit verkündigt.
Offenburg , den 11 . Mai 1870.

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Raths - und Anklagekammer.

S t e m p f.
Schröder .

UrtheilSverküoSungeu.
O.167. Nr . 1426. Mannheim . I . A . S .

gegen Nosina Staatsmann , Ehefrau de« Kaspar
Staatsmann von Baierthal , z. Zt . in Plankstadt ,
wegen Diebstahls, wird auf gepflogeneHauptverhand¬
lung zu Recht erkannt : Die Angeklagte Rosina
Staatsmann von Baierthal sei der Entwendung
von 2 und 2/ . Pfund Fleisch , im Werth von 1 fl . 6 kr. ,
zum Nachthcrl der Wiltwe Barbara Schwind von
Schwetzingen, und damit de« dritten gemeinen Dieb¬
stahls schuldig zu erklären , und deßhalb in eine Ar¬
beitshausstrafe von sechs Monaten oder vier Monat
Einzelhaft , geschärft durch sechs Tage Hungerkost, zur
Stellung unter polizeiliche Aufsicht während der Dauer
eine « Jahres und zur Tragung der Kosten des gericht¬
lichen Verfahren« und der Slrafcrstehung zu verur -
theilen. V. R . W. Dies wird dem flüchtigen Ange¬
klagten auf diesem Wege eröffnet.

Mannheim , den 9. Juni 1870.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer .

L o e w i g.
C . Barazetti .

O .176. Sect . lll . n. J .Nr . 916- 19 , 924- 26,
933. Karlsruhe . Durch bestätigtes kriegsgericht¬
liche« Urtheil vom 9. d . Mts . wurden die Rekruten
Gottlieb Friedrich B r a u ch von Leibenstadt , VinzenS
Eiermann von Sulzbach , Johann Frank von
Hochhausen vom (2.) Grenadierregiment König von
Preußen ; die Rekruten Josef Ganter von Ruden¬
berg , Matthä Heizmann von Neuhäuser , Adolf
Lehmann von Schluchsee , Leo Rogg von Löffingen
und Engelbert Tröndle von Segalen vom 6. Infan¬
terieregiment der Desertion für schuldig erklär! und zu
einer Geldstrafe von je zweihundert Gulden verurtheill .

Hievon geschieht dem Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 14. Juni 1870.
Großh . bad. Divisions - Gericht.

Der Der
DivifionS - Commandeur : Divisions -Auditeur :

I . B. : v. Reichlin .
Frhr . von La Roche ,

Generallieutenant und Brigade -
Kommandeur .

P .646. Nr . SMl '. - Walldürn . Wir bringen
hiermit zur allzemeinAr KeiMtmß , daß Gericht-voll '
tzieher Krina er dahier unterm Heutigen al« Bezirflj.
ageut des konzessionirten AuSwanderuugSuutermh -
merS von Gundlach und Bärenklau in Mau »,
heim bestätigt wurde .

Walldürn , den 10 . Juni 1870.
Großh . bad. Bezirksamt . .

HLrdt . - V»
Gemeiudesache».

P .624. Nr . 4418. Neustadt .
Die Bürgermeisterwahl in Rudenberg
betreffend.

Als Bürgermeister der Gemeinde Rudenberg wurde
Herr Dominik Kirn er wieder erwählt und nach er¬
folgter Bestätigung heute verpflichtet.

Neustadt , den 7. Juni 1870.
Großh . bad. Bezirksamt,

vr. Pfeiffer .
P .644. Nr . 3617 . Waldkirch . Josef « latt -

mann von Unterglotterthal wurde als Bürgermeister
dieser Gemeinde erwählt und heute verpflichtet.

Waldkirch, den 13. Juni 1870.
Großh . bad. Bezirksamt.

M . Stöfs er .
Vermischte Bekanntmachungen
P .5W3 . Karlsruhe ;

Obstbau -Kues
für

Lehrer und Personen reiferen Alters .
Montag de« 4. Juli 1870 beginnt in der Großh.

landw . Garteubauschule ein Obstbau -Kur « sür Lehrer
und Personen reiferen Alter». Der Unterricht wird
unentgeltlich erlheilt und dauert ca . 14 Tage.

Anmeldungen sind an die Großh . lgudw . Garte »
k>anschule Karlsruhe zu richten.

Schäle .
P .658. 1 . Karlsruhe ! '

Vergebung von Stationsuhren.
Die Lieferung von 20 Stationsuhren soll im Wege

de« schriftlichen Angebots vergeben werden. Die nähe¬
ren Bedingungen liegen bei diesseitigerStelle auf .

Die zur Lieferung Lusttragenben sind eingeladen,
ihre Angebote längsten« bis I . Juli H . J ., Vormittags
1V Uhr , versiegeltund mit der Aufschrift »Lieferung
von Station - Uhren ' versehen anher einzureichen.

Karlsruhe , den 14. Juni 1870.
Direktion der Großh . bad. Verkehrsanstalten.

Zimmer .
Stutz .

P .656. 1. Nr . 669. Mannheim .

Eiseubahubau in Mannheim.
Die Bauarbntm zur Herstellung eine» definitiven

Maschinenhause» auf hiesigem Bahnhofe, und zwar :
1 ) Erdarbeit , im Anschlag zu 1,450 fl.
2) Maurerarbeit , . . . 15,886 fl.
3) Steinhauerarbeit , . . . 6,971 fl.
4) Ghpserarbeit, » . , 609 fl.
5) Zimmermannsarbeit » » . 1,490fl .
6) Schreinerarbeit , . . . M fl.
7) Glaserarbeit , . „ » 612 fs.
8) Schieferdeckerarbeit, , , , 716 fl.
9) Schlosserarbeit, . . . 2^230 fl.

10) Blechnerarbeit, . . . 465 fl.
11) Anstreicherarbeit, „ „ . 768 st .

sollen höherer Anordnung zu Folge im Wege de « schrift¬
lichen Angebot« vergeben werden.

Angebote hiefür entweder für sämmtliche Arbeit zu¬
sammen oder sür einzelne Arbeiten werden bei unter¬
fertigter Stelle bis längstens

Donnerstag den 30. Juni, Vormittags 10 Uhr,
entgegengenommen, zu welcher Zeit auch die Eröffnung
derselben , welche jedoch sowohl versiegelt und mit be¬
zeichnenderAufschrift versehen al« anch nach Prozenten
de« Voranschlag« gestellt sein Müssen , vorgenvmmm
werden wird.

Plane , Ucberschlag und Bedingungen liegen bi«
zu dieser Zeit bei un » auf .

Mannheim , den 14 . Juni 1870.
Großh . bad. Eisenbahn-Bauinspektion .

S t e i n a m .
P .627. 2. Nr . 3920. Fr ei bürg .

Vergebung von Hochbauarbeiten.
Nach höherer Anordnung werdm wir die Erweite¬

rung des Stationsgebäudes zu Emmendingm , veran¬
schlagt zu 5613 fl. 40 kr. , im Svumissionswege »er¬
geben .

Bon den Bauplänen , dem Kostcnvoranschlagund
den Baubedingungm kann von heute an ans dem G«'
schäftszimmer de« technischen Beamten dahier Einsicht
genommen werbe » . ?

Die Angebote auf Ueberuahme dieser Bauerweitr-
rung find nach Prozenten de« Voranschlag« zu stellen,
und versiegelt , srankirt und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , längsten« bi«

Dirustag de» 21. Juni d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

zu welcher Zeit dieselben geöffnet werden, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

Freiburg , den 10. Juni 1370 .
Großh . bad. Eisenbahnamt .

_ _ Sche s f « l t._
P .660. 1 . Nr . 104. St . Blasien .

" "

Hofguts-Verpachtung.
Die auf den 21 . d. M . ausgeschriebeneVerpachtung

der ärarijchen Hosgüter Ronihof und Kapellen -

Hof in Aha. Bezirksamt St . Blasien, find« eingetn-
tcner Hindernisse wegen erst

Samstag den 25 . d. M . ,
Morgens 10 Uhr ,

im Wirthsbause in Aha statt.
St . Blasien, den 14. Juni 1870.

Großh . bad. Bezirksforstei Wolfsboden.
_ H . Lubberger ._

P .659.1. Karlsruhe . Bei Unterzeichneter Stelle
findet ein gewandter Drkopist sogleich Beschäftigung

Die Bewerber haben sich mit gulm Zeugnissenüb«

ihre seitherige Aufführung und über eine schöne und
flüchtige Handschrift auszuweisen.

Die TageSgebühr kann , je nach der Leistungsfähige
keit , zwischen 1 fl. 12 kr. und 1 fl . 36 kr. bestin"" '
werden.

Karlsruhe , den 15. Juni 1870.
Erpeditur

Großh . Oberdireklion der Wasser- u . Straßenbau « .
Wächter .

Druck und Verlag brr S . vraun ' sche » Hosbuchdruckerri .
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